
 
 

 

 

 

 

 

PRESSEAUSSENDUNG 

 

GUNKL – „Nicht nur, sondern nur auch“  
Ein Abend voller Witz, Wahrheit und feinsinnigem Tiefgang.  

Am 21. November 2025 gastierte Gunkl (Günther Paal), einer der profiliertesten Kabarettisten 
Österreichs, mit seinem aktuellen Programm „Nicht nur, sondern nur auch“ im Festsaal des 
Landesklinikums Mauer. Dieser vielschichtige Abend voller sprachlicher Präzision, Metaphern und 
gedanklicher Tiefenbohrungen wurde von der LEADER Region Tourismusverband Moststraße 
gemeinsam mit dem Verein Denk´mal - Freund:innen des Landesklinikums Mauer organisiert. Die 
Kooperation ermöglichte eine Veranstaltung, die sowohl inhaltlich als auch atmosphärisch 
hervorragend eingebettet war.  

Schon zu Beginn stellte Gunkl, ganz im Sinne seiner Denkversuche die Frage, ob die Erde nun eine Scheibe 
oder rund sei. Nicht, um sie zu beantworten, sondern um zu zeigen, wie widersprüchlich, bequem und 
manchmal schlicht überfordert die Menschheit im Umgang mit komplexen Themen sein kann. Mit seinem 
unverwechselbaren Stil, einer Mischung aus scharfsinnigem Humor, philosophischer Präzision und 
menschlicher Wärme, widmete er sich den Themen mentale Gesundheit, gesellschaftlicher Zusammenhalt 
und dem Umgang mit den alltäglichen Grautönen des Lebens. Viele Gegensprüche wurden dabei bewusst 
offengelegt: Ein Für und Wider, ein Kann, Muss aber nicht. Vieles sei da, aber wie es gesehen werde, sei eine 
völlig andere Sicht. Diese Ambivalenzen, so Gunkl, gehörten zum Menschsein dazu. 

Die sprachliche Genauigkeit, die kleine Verschiebung im Ausdruck, die Metaphern, all das machte den 
Vortrag zu einem dichten gedanklichen Gewebe, das Humor und Tiefgang souverän verband. In diesem Sinn 
erteilte Gunkl radikalen Ausschließlichkeiten und vermeintlichen „Wahrheitspächtern“ eine klare Absage. 
Polarisierende Parolen, so betonte er, verdeckten jene Nuancen, aus denen die Realität eigentlich bestehe. 
Oder, wie er es selbst formulierte: 
„Will man jemanden argumentativ an Bord holen, ist es nicht schlau, über die Reling zu brunzen.“ 

Leitmotivisch zog sich zudem seine Betrachtung über die Hilfszeitwörter „können“, „müssen“ und „wollen“ 
durch den Abend, jene drei unscheinbaren Kräfte, die unser Leben weitaus stärker beeinflussen, als wir gerne 
zugeben. Ergänzend verwies er darauf, dass neben dem Wollen auch ein Leben zu führen sei.  

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Vortragsreihe „Impulse für Kopf und Herz“ ist Teil der inhaltlichen Einstimmung auf die 
Niederösterreichische Landesausstellung 2026, die unter dem Motto „Wenn die Welt Kopf steht – Mensch. 
Psyche. Gesundheit.“ im Landesklinikum Mauer stattfinden wird.  

Der nächste Vortrag in der Reihe findet bereits am 09. Dezember 2025 in der Johann Pölz-Halle in Amstetten 
statt. Eintrittskarten à 17 Euro dafür sind über Oeticket erhältlich. Hier der Überblick über die nächsten 
Vorträge der Reihe:  

1. Roman Szeliga am 9. Dezember 2025 in Amstetten 
2. Ingo Vogl am 14. Jänner 2026 in Allhartsberg 
3. Thomas Müller am 18. Februar 2026 in Wallsee-Sindelburg 

Für alle Vorträge sind bereits Tickets erhältlich! Diese können über folgenden Link: 
https://www.oeticket.com/eventseries/impulse-fuer-kopf-und-herz-3810757/ oder durch das Scannen des 
QR-Codes erworben werden. 

 

 

Für Rückfragen: 

Ilona Wenzl, MA 
Projektleiterin der Moststraße 
ilona.wenzl@moststrasse.at 
Mobil: +43 676/41 03 864 
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